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Naturraum

Torfstichkomplex südlich ehem. LPG Lüdersdorf

Niedermoor

Westmecklenburgisches Hügelland mit Stepenitz und
Radegast

Landkreis / Kreisfreie Stadt
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Vegetationseinheiten
Moorbirken-Schwarzerlen-Bruch, Grauweiden-Gebüsch, Rohrglanzgras-Röhricht, Rispenseggen-Ried, Seerosen-Schwimmdecke

KH DHabitate + Strukturen SH D LH D DH S IH Z TH M BH T OH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

CY W EY W

Gefährdung

Empfehlung

LZ G EZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02813

X

Biotopkomplex aus drei Torfstichen in der Niederung des Lüdersdorfer Baches. Diese Torfstiche sind von Bruchwaldsäumen und 
Weidengebüsch umgeben. Mosaikartig eingestreut kommen kleine Rohrglanzgrasröhrichte vor. Im Verlandungssaum des westlichen 
Torfstiches tritt ein Rispenseggen-Ried auf. Das umgebende Grünland wurde 1997 umgebrochen neu angesät. Im Süden und Westen 
entwässert ein Randgraben das Gebiett in den Lüdersdorfer Bach.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Alnus incana Calamagrostis canescens Carex acutiformis
Glecoma hederacea Glyceria fluitans Glyceria maxima Lysimachia vulgaris
Nymphaea alba Phalaris arundinacea Salix aurita Salix cinerea
Typha angustifolia Urtica dioica

Betula pubescens Carex paniculata Carex riparia Carex rostrata
Cirsium oleraceum Euonymus europaeus Eupatorium cannabinum


